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Liebe Waldingerinnen 

und Waldinger!

Bürgermeister Ing. Johann Plakolm

Ereignisreiche Wochen liegen 
hinter uns. Die Nationalrats-

wahl ist geschlagen. Das erzielte 
Ergebnis spiegelt für mich die 
hohe Unzufriedenheit und die 
Ängste der Bevölkerung wider. 
In der letzten Legislaturperiode 
mussten so viele Probleme wie 
noch nie zuvor bewältigt werden. 
Sie hinterließen Spuren bei den 
Menschen, im Budget, im Wirt-
schaftswachstum und beim Si-
cherheitsgefühl. Dem kann man 
nur mit solider Regierungsarbeit 
begegnen und das erwarte ich mir 
auch von der neuen Regierung. 
Und wir als Bürgerinnen und 
Bürger sollen von der negativen 
Gedankenspirale wieder zu mehr 
Zuversicht und Vertrauen finden. 
Dann kommt man aus schweren 
Situationen auch wieder schneller 
heraus!

Davon ungeachtet geht bei uns 
in Walding die Gemeindearbeit 
voll weiter. Hier die wichtigsten 
Punkte:

Hochwassergefahr

Obwohl die ganz große Katastro-
phe in der Gemeinde Walding 
Gott sei Dank ausgeblieben ist, 
war die FF Walding wegen der ex-

trem starken Niederschläge Mitte 
September wieder sehr gefordert. 
Die Kameradinnen und Kame-
raden der Feuerwehr hatten durch-
gehend Bereitschaft und waren 
deshalb auch bei kleinräumigen 
Überflutungen immer rasch zur 
Stelle. 
Am Abend des 16. Septembers 
waren speziell durch das Überlau-
fen der Rodl und des Brandstetter-
baches umfangreiche Pump- und 
Sicherungsarbeiten erforderlich, 
um größeren materiellen Schaden 
abzuwenden. 
Die drohende Überschwemmung 
der Fa. Mittermayr konnte nur 
durch das rasche Eingreifen mit 
Unterstützung der Nachbarfeuer-
wehren Höflein, Gramastetten und 
Koglerau verhindert werden.
Ein aufrichtiges DANKE für die 
große Einsatzbereitschaft und für 
eure Schlagkraft, liebe Feuerwehr-
kameradInnen!

Verunreinigung des Waldinger 
Trinkwassers

Auf Grund der starken Nieder-
schläge wurden Spuren coliformer 
Bakterien bei den Beprobungen 
des Wassers aus dem Brunnen 
Rodl des Fernwasserverbandes 
und später auch bei dem der Was-
sergenossenschaft festgestellt. 

Nach der ersten verunreinigten 
Probe wurde sofort die Wasserent-
nahme vom Brunnen Rodl auf 
„Böhmerwaldwasser“ vom Hoch-
behälter Görlitzen (Herzogsdorf) 
umgestellt. 
Durch häufiges Spülen der Lei-
tungen verbesserte sich die Si-
tuation und wird laufend weiter 
beobachtet.

Die Generalsanierung des Kin-
dergartens ist abgeschlossen!

Der Kindergarten Walding er-
strahlt in neuem Glanz. Die Sanie-
rung der Räume durch Erneuerung 
der Böden, Ausmalen der Räume 
und die Neuanschaffung der Mö-
bel wurde über den Zeitraum von 
zwei Jahren durchgeführt und ist 
nun fertig. 
Ebenso ist die defekte Gashei-
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zung endgültig Geschichte, weil 
der Kindergarten ans Waldinger 
Nahwärmenetz angeschlossen wor-
den ist. Die Kosten für diese Ar-
beiten belaufen sich insgesamt auf  
knapp 300.000 Euro.

Aufgrund von Personalwechsel 
und den damit verbundenen Eng-
pässen ist die gegenwärtige Situa-
tion für das Kindergartenpersonal 
und insbesondere für die Leitung 
sehr fordernd. 

Mit der nunmehrigen Nachbeset-
zung einer Gruppenleitung sollte 
wieder der „Normalbetrieb“ ein-
kehren. Danke für das große En-
gagement.

Situation Kinderbetreuung in 
Krabbelstube und Hort

Im heurigen Schuljahr werden ne-
ben den sechs Kindergartengrup-
pen auch vier Krabbelstubengrup-
pen und vier Hortgruppen geführt. 
Trotz der Streichung der Elternbei-
träge für die Krabbelstube durch 

Direktor Lukas Rammerstorfer

Lukas Rammerstorfer war bisher 
nur provisorisch mit der Leitung 
unserer Volksschule betraut.
Nun erfolgte die offizielle Ernen-
nung zum Direktor durch LH Mag. 
Thomas Stelzer und Bildungsdi-
rektor Mag. Dr. Alfred Klampfer. 

Herzliche Gratulation!

Foto: v.l.n.r.: LH Mag. Thomas 
Stelzer, Lukas Rammerstorfer, 
Mag. Dr. Alfred Klampfer, B.A.

Seniorentreff neu

Nach den umfangreichen Sanie-
rungsarbeiten nach einem Wasser-
rohrbruch ist nun der beliebte Se-
niorentreff wieder benutzbar. Ich 
bedanke mich für die Flexibilität 
der Seniorinnen und Senioren, die 
in der Zwischenzeit ihre Treffen 
im Musikhaus abhalten mussten.

Neuer Pächter DaCapo/Orso

Nachdem Adi Wiesmayr den 
Pachtvertrag mit Ende Septem-
ber gekündigt hat, freuen wir uns, 
dass wir mit Natalia und Andreas 
Landl aus Rottenegg neue Pächter 
für das Lokal im Sportpark finden 
konnten.

Auch der Fortbestand der Kegel-
bahnen ist somit gesichert. 
Das Lokal wird nun unter dem Na-
men ORSO geführt.

Neuer Pächter im Kaufpark – 
Fa. Greisinger

Die Entscheidung für die Nach-
miete des leerstehenden Geschäf-
tes (PEPCO) im Waldinger Kauf-
park ist seitens der zuständigen 
Immobiliengesellschaft gefallen. 

Nach Abschluss der Umbauarbei-
ten wird die Fleischerei Greisinger 
mit ihren Fleisch- und Wurstwaren 
ein Geschäft eröffnen. 

das Land OÖ und den dadurch zu 
erwartenden größeren Andrang, 
konnten wir in Summe alle An-
meldungen positiv erledigen. 

Auch im Hort ist es gelungen, na-
hezu alle individuellen Wünsche 
zu erfüllen. 

Danke an dieser Stelle an die Hort-
leitung, die hier immer wieder 
nach passenden Lösungen für die 
Kinder und deren Eltern sucht.
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Neue Ausfahrt Schloßstraße

Der Umbau der unfallträchtigen 
Ausfahrt Schloßstraße zur B131 
wurde nun durch die Asphaltie-
rungsarbeiten abgeschlossen. 
Die bei der BH Urfahr beantragte 
Ausweitung des 70ers sollte eben-
falls genehmigt werden.

In den kommenden Herbstwochen 
wird von den Waldinger Vereinen 
wieder ein vielfältiges Veranstal-
tungsprogramm geboten. 

Ich freue mich, wenn Sie recht 
zahlreich daran teilnehmen und 
wir uns bei der einen oder anderen 
Veranstaltung treffen.

Euer Bürgermeister 
Hans Plakolm

HINWEIS GEMEINDE 

WALDING

In der Gemeinde Walding befinden sich zahlreiche Wildbäche (Leitnerbach, Gra-

benhanslbach, Groisenbach, Saurüsselbach, Käferbach, Bleicherbach). 

Es wird daraufhingewiesen, dass es STRIKT verboten ist entlang der Bäche Strauch-

schnitt, Rasengrün, Baurestmassen, Müll etc. zu ENTSORGEN bzw. zu DEPO-
NIEREN!

Mairleitnersteg erneuert

Endlich kann der beliebte Mair-
leitnersteg im Bereich Rottengg 
wieder gefahrenlos benutzt wer-
den. Der Steg war dringend sanie-
rungsbedürftig und wurde im Au-
gust von der Fa. Mittermayr neu 
errichtet.

Neue PV-Anlage am Gemeinde-
amt

Zum Zwecke einer noch größeren 
Energieautarkie wurde in eine Er-
richtung einer 17 KWp PV-Anla-
ge samt Speicheranlage auf dem 
Dach dem Gemeindeamtes inve-
stiert. Sie wurde vor kurzem von 
der Fa. Heinzl aus Schenkenfelden 
montiert und kostet in Summe ca. 
32.000 €.

Foto: Vizebgm. Ing. Johann Zau-
ner, Bgm. Ing. Johann Plakolm
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PERSONAL

In den Gemeindevorstands-
sitzungen  wurden folgende 

Neuaufnahmen beschlossen: 

Seit 1. September 2024 unter-
stützen uns folgende Pädago-
gischen Assistenzkräfte:
Frau Kerstin Haudum, Frau 
Soha Tawadrous, Frau Aysel 
Özkil im Hort und Frau Ale-
xandra Leitner im Kindergar-
ten.

Unseren neuen Bediensteten 
wünschen wir alles Gute für 
Ihre Aufgabe.

Wir danken Frau Lisa May-
rhofer, Frau Karina Wöran 
und Herrn Serkan Aripek für 
ihre Tätigkeiten als Pädago-
gische Assistenzkräfte im Hort. 

Weiters danken wir Frau Kat-
ja Raninger (Pädagogische As-
sistenzkraft) und Frau Vanessa 
Lackner (Pädagogin) für ihre 
Tätigkeiten im Kindergarten.

ELTERNBERATUNG

MUTTERBERATUNG 

WALDING  TIPI

TERMINE 1. HJ 2025

Jeden 4. Dienstag im Monat mit 
Stillberatung von 13.30 - 15.30 

Uhr.

•	 28. Jänner

•	 25. Februar

•	 25. März

•	 22. April

•	 27. Mai

•	 24. Juni

DIE MARKTGEMEINDE WALDING GRATULIERT.....

Augustine Oberhuber - 90 Jahre

Maria Rezac - 85 Jahre

August Friedwagner - 85 Jahre

Ludmilla Luckeneder- 85 Jahre

Irmgard Eichelberger - 80 Jahre Edith Reisinger - 80 Jahre

Gertrude Wögerbauer - 85 Jahre

Leopoldine Gruber - 85 Jahre

Maria Ensbrunner- 90 Jahre

Georg Bell- 90 Jahre
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AKTUELLES | LEBEN IN WALDING

BÜCHEREI WALDING
Schulanfang

Alle Erstklässler bekamen zum 
Schulanfang von unserer Bü-

chereileiterin Nataliia Poberii eine 
persönliche Einladung, die Büche-
rei zu besuchen. 

Lesekönig 2024

Auch dieses Jahr nahmen wieder 
viele Kinder am „Lesekönig“ teil.
Am 13. September 2024 wurden 
unsere Leser/innen ausgezeich-
net. Die Teilnehmer/innen des 
Lesekönig-Wettbewerbs erhielten 
Bücher und Gutscheine von der 
Buchhandlung Fürstelberger, so-
wie süße Geschenke.

Philip Madlmayr wurde Lesekö-
nig. Die jüngste Teilnehmerin, 
Laura Schmaranzer, wurde Lese-
königin. 
Weitere Preise gingen an Lena 
Haubner, Katharina Bumberger, 
Kathrin Eder, Melinda Gundacker 
und Paul Voit.
Wir gratulieren herzlichst allen 
Kindern.

Im Zuge der Veranstaltung wurde 
von der Büchereileiterin Nataliia 

Poberiie auch ein Wissens-Quiz 
veranstaltet, wo die Kinder mit 
einem Elternteil ein Team bilden 
konnten. Lena Haubner gewann 
mit ihrer Mutter die Quiz-Team-
wertung. 
Als Siegerpreis erhielten bei-
de eine Thermosflasche von der 
Buchhandlung Fürstelberger.

Bewegungstag "Fitix"
Waldinger Volksschüler zeigten Beweglichkeit

Bewegung macht Spaß!- unter 
diesem Motto fand im Sep-

tember der Bewegungstag "Fitix" 
vom Elternverein für die Kin-
der der Volksschule Walding im 
Sportpark statt.

Fast 180 Schülerinnen und Schüler 
absolvierten abwechslungsreiche 
Stationen, wie Gras-Skirutschen, 
Kegeln, Parcourlauf, Weitsprin-
gen, Besenritt, Zielwerfen, uvm.! 
Fruchtsäfte vom Elternverein und 
Äpfel vom Bürgermeister gab es 
zur Stärkung.
Diesen Spaß an der Bewegung or-

ganisierte das Fitixteam unter Lei-
tung von Miriam Leibetseder. 

Auch der Schul-Herbstbasar 
wurde kürzlich erfolgreich im 
Sportpark vom Elternverein unter 

der Leitung von Melanie Heim-
Weinlich durchgeführt. 
Unter dem Motto "Nicht ver-
schwenden - wiederverwenden" 
wechselten viele Kindersachen die 
Besitzer.

30 JAHRE
BÜCHEREI WALDING

Veranstaltet vom Kulturausschuss der Marktgemeinde Walding
Foto:: www.pixabay.com 

TAG DER OFFENEN TÜR
FREITAG, 15. NOVEMBER 2024 

AB 15 UHR IM GEMEINDEAMT WALDING

PRäMIERUNG LEsEköNIG
ENsEMBLE DER JUkAWA
DRINks&sNACks

AB 15 UHR:
LEsEzEICHEN BAsTELN
MIT VERA RATH-PALUCH

17-19 UHR: LEsUNGEN
MIT sABINA HEUsCHOBER 
UND RUDI HABRINGER
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RÜCKBLICK KINDERFERIENPROGRAMM | CARITAS

Im Sommer 2024 gab es für die 
Kinder wieder ein Ferienpro-

gramm, um die Sommerferien in-
teressant und fröhlich zu gestalten. 

Das heurige Programm war wie 
gewohnt sehr abwechslungsreich 
und es konnten viele Aktionen für 
die Kinder durchgeführt werden. 
Ein großes Dankeschön an alle 
Vereine und Organistaionen, die 
auch heuer ein tolles Programm 
ermöglicht haben.

Spiele- und Familienfest beim 
Rodlbad vom Familienbund
Es gab jede Menge Auswahl für 
die vielen Kinder: vom Wasser-
rutschen, Zielspritzen, Stelzenge-
hen, Zuckerlzielschießen, Golf-, 
Volleyball-, Fussballspielen und 
Naturbad-Erleben. Als Stärkung 
gab es Eis und Grillwürstl.

Nachmittag am Bauernhof
Auf Einladung von Landleben 
Walding konnten die Kinder bei 
den Bäuerinnen am Bauernhof der 
Fam. Hartl vulgo Spendlingbauer 
Weckerl backen und basteln. 
Weiters begeisterte Sabine Hartl 
mit Ponyreiten, Tierbesuchen und 
einem Quiz.

Eisspaß am Spielplatz
Mit einem absolvierten Parcour-
Pass durften sich die vielen Kinder 
ein verdientes Eis beim Ferienpro-
gramm der ÖVP-Walding abholen. 
Die selbstgemachten Mehlspeisen 
wurden im Anschluss gemütlich 

KINDERFERIENPROGRAMM 2024
RÜCKBLICK

bei Sonnenschein verkostet.

REGION URFAHR-WEST
ENERGIESPAREN IM HAUSHALT

Caritas bietet kostenlose Ener-
giespar-Beratung und Geräte-

tausch an.

Die Caritas bietet nicht nur Bera-
tung zum Energiesparen an, son-
dern unterstützt auch finanziell. 

Unter bestimmten Voraussetzungen 
können bis zu zwei alte oder de-
fekte Elektrogeräte, die einen ho-
hen Stromverbrauch haben, gegen 
neue, energieeffiziente Geräte aus-
getauscht werden. 

Wie geht das? 
Die Anträge für den Austausch 
von energieintensiven Elektroge-
räten und die Energiesparberatung 
im Haushalt werden über die Ca-
ritas Oberösterreich abgewickelt. 

Diese Maßnahmen werden vom 
Klima- und Energiefonds mit Mit-
teln des Klimaministeriums geför-
dert.

Voraussetzungen:
Die kostenlose Unterstützung steht 
allen Personen mit Hauptwohnsitz 
in Oberösterreich offen, die eine 
der folgenden Voraussetzungen 
erfüllen:

•	 Befreiung der ORF-Haushalts-
abgabe (ehemals GIS-Befreiung)

•	 Bezug der Wohnbeihilfe
•	 Bezug von Sozialhilfe oder Aus-

gleichszulage
•	 Bezug des Heizkostenzuschus-

ses vom Land OÖ

Bei Bedarf werden bis zu zwei 
kaputte oder alte Geräte mit ho-
hem Stromverbrauch ausgetauscht. 
Getauscht werden können Kühl-/
Tiefkühlschränke, Kühl-Gefrier-Kom-
binationen, Geschirrspüler, Herde 
und Backöfen, Waschmaschinen. 
Die Energiespar-Beratung wird 
von speziell geschulten Caritas-
Mitarbeiter:innen in den Bera-
tungsstellen durchgeführt.

So funktionierts: 
1.	 Anmeldung bei der Caritas-

Sozialberatungsstelle
2.	 Erstberatung und Überprüfung 

der Anspruchsberechtigung
3.	 Termin für die Energiesparbe-

ratung vereinbaren
4.	 Die Beratung ist der indivi-

duellen Situation im Haushalt 
angepasst.

KONTAKT:
Tel.: 0676 87768047
energiesparen@caritas-ooe.at
www.caritas-ooe.at/energie

Foto: Energiesparen,Copyright: ©Caritas
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TOPOTHEK 

AUS DER WALDINGER TOPOTHEK
DIE GESCHICHTE DER VOLKSSCHULE WALDING

Der schulische Unterricht lag 
seit dem Mittelalter in den 

Händen der Kirche. Es gab kei-
nen verpflichtenden Schulbesuch 
und keine Schulgesetze. In der 
Waldinger Pfarrchronik wird von 
einem Schulhausbrand im Jahr 
1565 berichtet. Das Gebäude wur-
de mit Geldern der Kirche wieder  
aufgebaut.

Der erste offizielle Schulunter-
richt dürfte in der Reformati-
onszeit begonnen haben. In der 
Schulchronik ist der Tod eines 
protestantischen Schulmeisters 
im Jahre 1623 erwähnt. Im Jahr 
1628 hatte Walding einen katho-
lischen Schulmeister. Ab diesem 
Zeitpunkt wurden alle Waldinger 
Schulmeister lückenlos in der 
Schulchronik aufgezeichnet.

Zur Aufbesserung des damals sehr 
spärlichen Einkommens durften 
die Schulmeister bis ins Jahr 1857 
eine “Schenke“ (kleines Gasthaus) 
im Schulhaus führen. Kirchenbe-
sucher nutzten speziell an Sonn-
tagen gerne die Möglichkeit dort 
einzukehren. Auch Schüler konn-
ten vor dem langen Fußmarsch 
nach Hause eine warme Suppe be-
kommen. Um noch ein paar Kreu-
zer dazuzuverdienen übernahmen 
die Schulmeister oft zusätzlich 
Mesnerdienste in der Kirche oder 
sie leiteten den Kirchenchor. Spä-
ter fungierte der Schulmeister oft 
als Gemeindeschreiber. Im Schul-
gebäude wurden häufig einige 
Schweine und Kühe gehalten. 

Laut Schulchronik stiegen ab dem 
Jahr 1869 in Walding die Schü-
lerzahlen rasant an. Da es nur 
ein Klassenzimmer gab, wurden 
die Schüler der Oberstufe (5. - 8. 
Schulstufe) immer vormittags und 
die Schüler der Unterstufe (1. bis 
4. Schulstufe) am Nachmittag un-
terrichtet. Im Jahr 1877 gab es in 
Walding in der einklassigen Volks-
schule 215 Schüler, das heißt, dass 

ein Lehrer in einer Klasse mehr als 
100 Schüler unterrichten musste!

Aus finanziellen Gründen musste 
der geplante Ausbau der Schule 
immer wieder verschoben werden. 
1898 wurde endlich feierlich der 
Grundstein gelegt. 
Das große Hochwasser im da-

Alte und neue Volksschule 1902, Besitzerin: Renate Hanner

Lehrkörper im Jahre 1915, Besitzerin: Renate Hanner

Ein Blick ins damalige Klassenzimmer, Besitzerin: Burgi Lasinger

rauf folgenden Jahr verzögerte 
den Bau aber nochmals. Erst am 
3.3.1902 konnte dann endlich die 
Schulweihe stattfinden. 

Zur Tilgung der Bauschulden 
wurde für jeden in der Gemeinde 
verbrauchten Hektoliter Bier eine 
Steuer von 2 Kronen beschlossen. 
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Im Jahr 1927 wurden in der zwei-
klassigen Schule im Halbtagesun-
terricht 273 Schüler unterrichtet. 
Die Zustände waren untragbar! 
Und doch dauerte es noch bis 1932 
bis  mit einem Zu- und Ausbau der 
Volksschule begonnen wurde.

Die Volksschule nach dem 
Erweiterungsbau 1932
Besitzerin: 
Heidi Rosenauer

Der wohl markanteste Umbau der 
Volksschule wurde in den Jahren 
1963/1964 durchgeführt. 
Es entstand die sogenannte „Wal-
dinger Hochschule“, die zwar mehr 
Platz für Klassenräume bot, aber 
einen sehr eigenwilligen Baustil 
hatte.

Die Waldinger „Hoch-
schule“ war weithin sicht-
bar! 1964
Besitzerin: 
Aloisia Mühlberger

1973 verließen die letzten Oberstu-
fenschüler die VS Walding. Wei-
ters wurde der Schülertransport 
eingeführt und auch der Bau einer 
Turnhalle in Angriff genommen. 

Dazu musste nun das alte am 
Schulerberg gelegene Schulgebäu-
de weichen. Hier waren über viele 
Jahre hinweg die Gemeindekanzlei 
und auch der erste Sitz der Raiffei-
senkasse untergebracht. 

Da die Waldinger Hochschule 
nach 30jährigem Bestand nicht 
mehr den notwendigen Erforder-
nissen entsprach, wurde 1994 die-
ser sonderbare und in die Jahre 
gekommene Bau abgerissen und 
ein neues Volksschulgebäude er-
richtet.

Am 1. Oktober 1995 konnte die 
neue Volksschule samt general-
saniertem Turnsaal, Mehrzweck-
raum und modern ausgestalteten 
Klassenräumen ihrer Bestimmung 
übergeben werden. 

Von etlichen Adaptierungen und 
Renovierungen abgesehen, erfüllt 
der damalige Neubau auch heute 
noch sehr gut seinen Zweck.

Quellen: Heimatchronik Josef 
Pilz, Geschichts-Bilderbuch Josef 
Eidenberger

Der Jahrgang der Oberstufe im Schuljahr 1962/63 
Besitzer: Rudolf Wögerbauer

Der Lehrkörper der Volks-
schule Walding 1974
Besitzerin: 
Heidi Rosenauer

Viel Spaß beim Erraten 
der Namen, die Auflösung 
finden Sie in der Topo-
thek!

Abriss der Waldinger 
"Hochschule" 1994
Besitzerin: 
Inge Jayasuriya

Das alte Schulgebäude wurde 
fortan als Schulleiterwohnung be-
nützt. 
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AKTUELLES | INFORMATION

OÖ FAMILIENKARTE 
HIGHLIGHTS OKTOBER - NOVEMBER 2024

Ausflugsziele für Familien  
•	 Ausflugstipps Wien: Haus der 

Geschichte Österreich: Eintritt 
unter 19 Jahren frei, Erwach-
sene: 4,50 Euro (statt 9 Euro).  

•	 Immersium Wien: 30 % Er-
mäßigung mit dem Rabatt-
code: OOEFamilienquiz30. 
Erwachsene: 13,65 Euro (statt 
19,50 Euro), Kinder (4 bis 12 
Jahre): 12,25 Euro (statt 17,50 
Euro). Buchbar als Online-Ti-
ckets unter www.immersium.
com.

•	 Heindl Schoko Museum: Er-
wachsene 10 Euro, für Kinder/
Jugendliche (5-18 Jahre) und 
Senioren 8 Euro + ein zweites/
günstigeres Ticket zum Kauf 
einer regulären Eintrittskarte 
dazu.  

•	 Ausflugstipp Innsbruck: 
Nordkette –  Top of Innsbruck 
PLUS: 10 % Ermäßigung bei 
Online-Buchung (Rabattcode: 
FAMILIENKARTE).
Erwachsene: 45,90 Euro (statt 
51 Euro). Kinder 4-5 Jahre: 
3,15 Euro (statt 3,50 Euro),  
Kinder 6-15 Jahre: 27 Euro 
(statt 30 Euro), Jugendliche 
16-18 Jahre: 38,70 Euro (statt 
43 Euro). Das Kombiticket 
enthält die Fahrt zum Top of 
Innsbruck sowie den Eintritt 
in den Zoo.  

Tiergarten Schönbrunn
Bis 3. November genießen Kinder 
freien Eintritt (statt 15,50 Euro). 

Wonderland
23. Oktober, 19.30 Uhr (ab 8 Jah-
ren)

Lovetrain 2.0
17. November, 17.00 Uhr (ab 10 Jah-
ren). Kostenloser Tanzworkshop 
von 15.30 bis 16.30 Uhr.

Nächtigungsangebote Obertraun
Vom 25. Oktober bis 3. November 
bietet das BSFZ Obertraun gün-
stige Nächtigungsmöglichkeiten für 
2 oder 4 Nächte inkl. Halpension.

Lentos Kunstmuseum
Komm sing mit! Vom Erheben der 
Stimme, von 28. Oktober bis 3. 
November, Erwachsene: 5 Euro 
(statt 11 Euro), Kinder: 2,50 Euro 
(statt 5 Euro) 

Nordico Stadtmuseum
It’s me, Toni – Eine Suche nach 
der Identität Anton Bruckners, von 
28. Oktober bis 3. November, Er-
wachsene: 4 Euro (statt 8 Euro), 
Kinder: 1,50 Euro (statt 3 Euro) 

Ikuna Erlebnispark 
Bis 31. Oktober limitierte Online-
Familien-Tagestickets (2 Erwach-
sene, bis zu 3 eingetragenen Kin-
dern) um 49,50 Euro (statt 75 
Euro). Einzel-Tageskarte für die 
Kids World by IKUNA: 12 Euro 
(statt 15 Euro) /Person.

Spieletage des Landes OÖ 
Am 9. und 10. November zwi-
schen 10.00 und 18.00 Uhr war-
ten tausende Brettspiele darauf im 
Ursulinenhof Linz ausprobiert zu 
werden.

•	 Ausflugstipp München: Bava-
ria Filmstadt. 10 % Ermäßi-
gung für die Filmstadt Kombi: 
(Filmstadt Führung + 4D-Ki-
no, Dauer ca. 2 Stunden): Er-
wachsene: 20,70 Euro (statt 
23 Euro), Kinder/Jugendliche 
6-17 Jahre: 18 Euro (statt 20 
Euro).  

•	 Anreisetipp Westbahn: 10 % 
Preisnachlass bei Online-Buchung 
eines WESTbahn-Tickets. Ein-
getragene Kinder bis zum voll-
endeten 15. Lebensjahr fahren 
gratis mit.

Alle Informationen zu den ak-
tuellen Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at und der OÖ 
Familienkarte-App (App Store und 
Google Play Store).

Erwachsene zahlen 25 Euro (statt 
27 Euro).

SOZIALHILFEVERBAND URFAHR-UMGEBUNG
URLAUBSAKTION für PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

Einen Urlaubszuschuss zu einem 
Urlaub in OÖ. bzw. Öster-

reich können Personen erhalten, 
die pflegebedürftige Angehörige, 
welche mindestens Pflegestufe 3 
beziehen, als Hauptpflegeperson be-
treuen.

Unabhängig vom Einkommen und 
von der Dauer des Urlaubs (min-
destens eine Übernachtung) be-

trägt der Zuschuss im Jahr 2024 
für einen Urlaub in Oberöster-
reich maximal € 266,08 und in 
einem anderen Bundesland ma-
ximal € 206,95.

Der Zuschuss kann nur für Er-
holungsurlaube gewährt werden, 
die nicht länger als ein Jahr zu-
rückliegen.

Nähere Informationen erhalten 
Sie in der Sozialberatungsstelle 
Feldkirchen des Sozialhilfever-
bandes Urfahr-Umgebung, Haupt-
straße 1, 4101 Feldkirchen.
Ansprechpartner: 
Claudia Kaiser
Tel:0664/88514370 
Mail:
sbs-feldkirchen.post@shvuu.at
Internet: www.shvuu.at
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BEZIRKSABFALLVERBAND UU

BEZIRKSABFALLVERBAND URFAHR-UMGEBUNG
VERPACKUNGSSAMMLUNG ab 2025

Im kommenden Jahr stehen eini-
ge Änderungen bei der Samm-

lung der Kunststoff- und Metall-
verpackungen an. 

Ab 1.1.2025 wird ein Einweg-
pfand auf Getränkeflaschen und 
Getränkedosen eingeführt, gleich-
zeitig ändert sich die Entsorgung 
der Verpackungen im Gelben 
Sack und weiters auch die Verpa-
ckungssammlung in unseren 14 
Altstoffsammelzentren. 

Einwegpfand: 

Auf alle Getränkeflaschen aus 
Kunststoff und Getränkedosen aus 
Aluminium wird ein Pfand von 25 
Cent eingehoben. 
Die Rückgabe dieser Verpa-
ckungen ist nur an den dafür vor-
gesehenen Automaten im Handel 
möglich. 
Weitere Informationen: Recycling 
Pfand Österreich (recycling-pfand.
at)

ASZ-Sammlung: 

Durch die oben angeführten Än-
derungen kommt es auch zu Um-
stellungen der Verpackungssamm-
lung im ASZ.

Folgende Verpackungen werden 
weiterhin in den ASZ gesam-
melt:

•	 Metallverpackungen (inkl. 
Spraydosen – diese werden 
nur im ASZ gesammelt)

•	 Getränkeverbundkar tons 
(„Tetrapack“)

•	 Kunststoffhohlkörper HDPE 
(2)

•	 Kunststoffverpackungsfolien 
LDPE (4)

•	 Styropor EPS

Folgende Verpackungen werden 
nicht mehr im ASZ gesammelt: 

•	 PET bunt / farblos (1)

•	 PS /PP-Kuns t s to ffve rpa -
ckungen und Verschlüsse 
(5/6), 

•	 sonstige Kunststoffverpa-
ckungen (7)

Gemischte Sammlung im Gelb-
en Sack:

Alle verbleibenden Verpackungen 
aus Kunststoff und Metall werden 
gemeinsam im Gelben Sack ge-
sammelt. 

Weitere Informationen: 
Österreich sammelt (oesterreich-
sammelt.at)

Wir feiernWir feiern

SAMMELTAG
SAMMELTAG
SAMMELTAG
SAMMELTAGG

Ein Projekt des Landes OÖ, der Umwelt Profis und der Sozialbetriebe.

SAMMELTAG
Gesammelt w

erden

• Hausrat

• Elektro
kleingeräte

• Kleinmöbel

Wann:
25.10.2024
13:00 – 20:00

Wo:
Teichstraße 1
4111 Walding

Der reguläre ASZ Betrieb endet um 16:00!
www.umweltprofi s.at/urfahr_umgebung

Programm:
• ReVital Sammel-LKW
• Infostand des BAV UU
• Glücksrad mit vielen Sofortgewinnen

Ab 16:00 Uhr:
• Essen&Getränke vom Jugendtreff
• Kuchen der Ortsbäuerinnen
• Musikalische Umrahmung
• Ziehung des Gewinnspieles

Kinder 
aufgepasst: 
Gemeinsam gestalten wir die  
grauen Betonmauern im ASZ mit bunten Farben!

30 Jahre 30 Jahre WaldingWalding
&&
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BEZIRKSABFALLVERBAND UU

Verpackungssammlung ab 2025
Modernes Recycling - Bewährtes neu gelebt

Telefon: 07239/93001
E-Mail: o�  ce@bav-urfahr.at

www.umweltprofi s.at/urfahr_umgebung

2. Mix-Sammlung
Ab Jänner 2025 werden in ganz 
Österreich alle kleinen Kunststo� - und 
Metallverpackungen gemeinsam in 
Gelbem Sack/Gelber Tonne gesammelt.

1. Einwegpfand
Ab Jänner 2025 wird auf Einweg-
Getränkefl aschen und -dosen ein 
Pfand  von € 0,25 eingeführt. Flaschen 
und Dosen mit dem Pfandsymbol 
können dann unzerdrückt zur nächsten 
Rückgabestelle gebracht werden.

3. ASZ Sammlung
Auch weiterhin können große 
Verpackungen wie Kanister, Kübel, 
Folien, Styropor-Verpackungen aber 
auch Getränkeverbundkartons und 
sämtliche Metallverpackungen ins 
Altsto� sammelzentrum gebracht 
werden.

www.recycling-pfand.at

www.oesterreich-sammelt.at
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EINLADUNG ins REICH der SKULPTUREN

Von 19. - 20. Oktober finden 
in Oberösterreich die Tage 

der offenen Ateliers OÖ. statt. Im 
Zuge dieser landesweiten Aktion 
sind Interessierte an diesem Wo-
chenende herzlich eingeladen, im 
Atelier „Tom’s Steinreich“ in Wal-
ding / Schwarzgrub hautnah Kunst 
zu erleben und einen Einblick in 
das Schaffen eines Bildhauers zu 
nehmen.

Der Künstler, Thomas Karg wurde 
1974 in Linz geboren und arbeitet 
neben seiner Tätigkeit als Shiatsu-
Therapeut seit Jahresbeginn an 
seinem neuen Standort in Walding 
/ Schwarzgrub.
Die Liebe zur bildenden Kunst 
entdeckte der Familienvater 2017 
zufällig im Rahmen eines Kurauf-
enthaltes. Von da an baute er seine 
Fähigkeiten im Selbststudium und 
später in Seminaren bei den bei-
den renommierten Wiener Bild-
hauern Reinhard Winter / Arteum 
und Florian Aigner stetig aus bis 

hin zum Formenbau- und Guss.
Seine Arbeiten nehmen Bezug auf 
die menschliche Natur, Symbo-
lik, aber auch auf aktuelle gesell-
schaftliche Themen, wie das neue 
Upcycling-Werk „Systembruch“. 
Ausgangsmaterialien sind Stein 
und andere, seltene Werkstoffe 
oder Fundstücke. 

Von kleinen Geschenksideen aus 
besonderem Holz oder Keramik-
gips bis hin zur lebensgroßen Mar-
mor-Statue – für jeden Geschmack 
(und jedes Budget) gibt es im Ate-
lier „Tom’s Steinreich“ etwas zu 
entdecken.

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Sa, 19.10. 10:00-18:00 Uhr, 
So, 20.10. 10:00-17:00 Uhr

Atelier-Adresse: Schwarzgrub 42, 
4111 Walding (Besichtigungster-
mine außerhalb der Ausstellung 
nur nach Vereinbarung)

Webseite: 
www.thomas-karg.info/atelier
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KONZERT
ORTSMUSIK WALDING
Unser diesjähriges Herbstkonzert ist kein 
„klassisches“ Herbstkonzert, sondern wir als 
Ortsmusik Walding stellen uns als Orchester 
den Absolventen der Klasse „Ensembleleitung 
Blasorchester“ unter der Leitung von Konrad 
Ganglberger zur Verfügung.

Die Ausbildung startete im Herbst 2020 und 
das Konzert ist nun der Abschluss dieser in-
tensiven Ausbildungszeit. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher*innen!
 
Termin: 16. November 2024
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Turnhalle Walding

TONART OTTENSHEIM
KONZERT

Am Freitag, 29.11. um 19.00 Uhr 
findet wieder ein Konzert von Ton-
art Ottensheim in der Pfarrkirche 
Walding mit dem Titel "What a 
wonderful World" statt. 
Wir laden Sie dazu bereits jetzt 
herzlich ein.

Farben-  und  Werkzeugshop

Öffnungszeiten:
 Mo-Do 08.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
 Fr  08.00 - 12.00 Uhr

Mühlkreisbahnstraße 24
A-4111 Walding

+43 (0)7234 / 84 428
office@malerei-wiesinger.at
www.malerei-wiesinger.at
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DEIN LOKAL IM 
SPORTPARK

WALDING

Öffnungszeiten
MO-MI: 09.00 - 22.00 Uhr

DO: geschlossen
FR / SA: 09.00 - 23.00 Uhr

SO: 09.00 - 20.00 Uhr

JETZT NEU!!

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Fußgänger:

• Helle Kleidung tragen
• Kleidung mit Reflektoren ausrüsten
• Auf Rundum-Sichtbarkeit (360°) achten
• Warnweste zusätzlich zur gesetzlichen Tragepflicht verwenden
• Vorbild für Kinder sein

Radfahrer:

• Obligatorische Reflektoren anbringen (vorne weiß, hinten rot)
• Leuchtpedale
• Speichenreflektoren
• Licht vor Fahrt kontrollieren

Auto- und Motorradfahrer:

• Fahrverhalten den Sicht- und Witterungsverhältnissen anpassen
• Heck- und Windschutzscheiben sowie Fahrzeuglichter sauber 

halten
• Immer wieder prüfen, ob alle Lichter funktionieren
• Licht und Scheinwerfereinstellung vor der Fahrt kontrollieren
• Rechtzeitig abblenden

   Reflektorbänder sind, solange der Vorrat reicht, beim OÖ Zivilschutz 
erhältlich!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

DUNKELHEIT IM STRASSENVERKEHR

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen reflektierenden Streifen wesentlich früher erkennen. Zeitgerechtes 
Abbremsen oder Ausweichen wird dadurch möglich. Mit rückstrahlender Kleidung oder Streifen sind Fußgänger, 
Radfahrer, Hobbysportler,... und vor allem Kinder auf dem Schulweg sichtbarer und damit sicherer unterwegs.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Wer vorbereitet und aufmerksam fährt, ist sicherer 
unterwegs:

• Beim Verkehrszeichen "Achtung Wildwechsel“ Geschwindigkeit 
verringern und bremsbereit fahren

• Sicherheitsabstand zum Vordermann vergrößern
• Fahrbahnränder beobachten
• Achtung vor allem in der Dämmerung, bei Feldern und Wäldern
• Bei trockener Witterung sind die Tiere aktiver als bei Regen
• Bei Wild-Sichtkontakt bremsen, abblenden und kräftig wieder-

holt hupen
• Ein Wildtier kommt selten allein
• Bei Vollbremsung Auto nicht verreißen, Lenkrad fest umklam-

mern

Ist doch ein Wildunfall passiert:

• Sofort anhalten und die Unfallstelle absichern (Warnblinkanlage 
einschalten, Warnweste anziehen, Pannendreieck in geeignetem 
Abstand aufstellen)

• Eventuell verletzte Personen versorgen und die Polizei oder 
örtliche Jägerschaft verständigen

• Verletzte Tiere nicht berühren
• Flüchtet das angefahrene Wild: Unfallstelle markieren und 

Fluchtrichtung merken
• Wer das verletzte oder getötete Wild mitnimmt, macht sich 

strafbar

   Tests ergaben, dass die weitaus größere Gefahr bei solchen Zu-
sammenstößen von der falschen Reaktion des Fahrers ausgeht: 
Riskantes Ausweichen ist oft gefährlicher als ein Zusammenstoß!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

WILDWECHSEL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Besonders in den Dämmerungsstunden im Herbst und Frühjahr steigt das Risiko von Verkehrsunfällen mit 
Wildtieren. Der Wildwechsel stellt für die Auto- und Motorradfahrer eine ernste Gefahr dar. Nichtangepasste 
Geschwindigkeit ist die Hauptursache der Kollisionen mit Wildtieren, ein erheblicher Sach- und Personenscha-
den kann die Folge sein.
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Kuiwa
www.kuiwa.at

ZVR-Zahl:765841506

A d v e n t
Konzert
LALÁ – vokalkunst auf höchstem niveau

 So. 8. dez.
17:00 Pfarrkirche Walding


